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Von abgemeldet

Kapitel 3: auf geht’s nach Japan

Am Morgen haben wir erstmal entspannt gefrühstückt, naja man kann auch sagen ich
hab alleine gegessen da Hannes noch im Bett lag. Ich habe mich in der Zwischenzeit
ganz meinem Auto zugewandt und habe die Boxen eingebaut und auch das neue
Radio was ich von meinen Eltern zum Geburtstag bekommen hab ich weiß nicht was
das hier alles zu bedeuten hat aber wir haben alle frei bekommen und wurden auch
noch befördert. Also wir waren dann am Nachmittag an den riesigen Flughafen und
suchten verzweifelt die anderen wir haben sie aber relativ schnell gefunden aber
dafür suchten wir lange unseren Checkpoint bis wir heraus gefunden haben das wir
einen privat Flieger haben wir flogen relativ spät. Stellt euch mal vor wir musste doch
wirklich 12 Stunden fliegen naja es war ja noch die Zeit Verschiebung also waren wir
Abends da am Flughafen in Tokio, was komisch war unsere Autos warteten schon auf
uns und es war wieder einer da gegen den wir gefahren sind. Er fuhr vor und wir
fuhren brav hinterher bis zu einem Hotel es war das Teuerste und Luxuriösete Hotel.
Sassi kam gar nicht mehr raus aus dem Staunen:“ mach den Mund zu das gehört sich
nicht!“ sagte Maria leise zu Sassi. Wir checkten schließlich ein wir hatte 4 Zimmer eins
war für Erick, eins für MayLing, eins für Maria und Saskia und eins für mich und Hannes
ein Page trug uns die Koffer zu unseren Zimmern wir waren also auf den Zimmern und
auf einmal kam Maria durch die zweite Tür in der Wand und sagte und sagte ist das
nicht cool unsere Zimmer sind alle miteinander verbunden!“ Am Abend trafen wir uns
in der Lobby dann kam die Frau von der Rezeption und gab uns eine DVD wir zu diesen
Zeitpunkt allein in der Lobby und schauten uns also die DVD an es war ein
blondhaariger. Maria schrie perplex:“ Oh mein Gott das ist Bou von AnCafe!!!“ Bou
redete also los, wir waren ziemlich verwundert weil er konnte perfekt Deutsch reden.
Er sagte:“ Ihr müsst mir helfen, meine Freunde sind alle verschwunden aber auf ganz
komische Weise. Naja ihr hab erstmal Zeit die Stadt zu erkunden. Jeder von euch hat
ein Konto mit 15 Mrd. Yen einrichten lassen und ihr hab einen Tag Zeit, aber passt auf
die Stadt hat auch seine schlechten Seiten!“ dann war die DVD zu ende Hannes nahm
die DVD aus den Spieler Wir 4 Mädchen riefen zur gleichen Zeit:“ Das heißt dann wohl
Schoppen!!!!!“ Der Gesichtsausdruck der Jung hat schon gereicht aber sie mussten sich
ja auch nen neuen Look verpassen ich ging also zur Rezeption und bestellte uns ein
Taxi für Morgen und ließ uns einen Frisör Termin und auch einen Styling Termin
geben. Dann gingen wir auf unsere Zimmer achso hatte ich erwähnt das das Zimmer
super coll war wir hatten einen Wirpool Hannes und ich entspannten uns ein bisschen
im Pool wir wollten uns grade mal so richtig gegenseitig verwöhnen als Maria und
Saskia in Zimmer rein kamen Hannes setze an und die Tür ging auf. Wenn ihr meinen
Gedanken kennen würdet würdet ihr gleich wieder verschwinden:“Was ist!!“ fragte
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Hannes etwas vernervt:“ Es ist was ganz komisches geschehen Erick ist weg!“ wir
überlegten kurz:“ Ich werde ihn suchen gehen er kann ja nicht verschwunden sein!“
Hannes schaute mich wirklich bedrückt an ich ging zu ihn und gab ein einen Kuss:“ Ich
bin doch gleich wieder da.“ Ich machte mich also auf den Weg um Erick zu suchen ich
fand nach einer Weile Erick er war mit MayLing zusammen auf den Dach und schauten
sich zusammen Den Mond an ich ging zu den Beiden sie haben mich gar nicht bemerkt
sie haben sich beide erschrocken sie erzählten mir das schon seit einigen Zeiten was
gefühlt also auf den lezten Geburtstag von Hannes ........Es zögerte sich eine Weile
hinaus und ich ging wieder zurück: Hannes wartete schon ungeduldig auf mich ich
stieg wieder in den Wirpool wir kuschelten eine Weile und dann gingen wir ins Bett.
Am nächsten Tag frühstückten wir erstmal richtig es war ein typisches Japanisches
Frühstück danach kam auch schon unser Taxi und wir fuhren also zum Frisör es war
der Frisör der auch AnCafe die Haare macht naja bei Hannes und Erick war es etwas
schwieriger da sie ja beide kurze Haare hatten aber der Frisör hat noch was richtig
tolle Frisur so wollte ich ihn immer schon mal haben die von Erick sah auch richtig toll
aus die von uns Mädchen sowieso da wir ja das Problem mit den kurzen Haaren nicht
hatten es sind 2 Stunden vergangen danach ging es gleich zur Styling Beratung jeder
musste einzeln ran nach 2 Stunden waren ich und Hannes endlich dran wir haben uns
gegenseitig geholfen ich bekam noch eine neue Brille da meine alte war naja nicht
den Umstände entsprechend als wir dann endlich fertig waren gingen wir in ein Café
und unterhielten uns mir ist im Überlegen aufgefallen das in der Innenseite ein
Drache aus echten Gold. Am Abend gingen wir in die Disco wir waren lange nicht mehr
in der Disco wir bestellten uns alle Drinks und alle schauten uns an weil wir ja keine
Japaner waren aber das war uns relativ wir waren erst spät wieder zurück. Achso wir
waren auch noch im Casino wir haben auch noch jeder 10,000 Yen gewonnen als wir
wieder im Hotel zurück waren sagten Hannes und ich von vorne Rein das wir nicht
gestört werden wollen. An diesen Abend verwöhnte mich Hannes mal so richtig er
hatte alles vorbereiten lassen es standen Über all Kerzen wir redeten noch über den
Tag und wir bodyfarben erst durfte ich Hannes bemalen und dann ich m anschließend
musste wir uns ja auch wieder sauber machen ........... Wir waren noch lange wach Erick
hatte genau das gleiche für MayLing organisiert. Im Hotel wurde es Nacht
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